
PJ in Bremen 
Ihr Praktisches Jahr in den  
Kliniken der Gesundheit Nord



Wir unterstützen Sie

Sie wollen Ärztin oder Arzt werden. Sie haben einen 
Beruf mit Zukunft und Anspruch gewählt. 

Wir wollen Sie dabei unterstützen – als Mentoren, 
Ratgeber, Experten. Als junge/r Mediziner/in treffen 
Sie in der Gesundheit Nord auf engagierte Ausbil-
der und modernste Technik. Auf viele Angebote, die 
Sie bei Ihrer Karriere unterstützen. Aber auch auf ein 
wertschätzendes und respektvolles Miteinander – das 
ist uns wichtig. 

Wir bilden Sie gut aus

Das tun wir für Sie: strukturierte Einarbeitung durch 
feste Mentoren, regelmäßige Karriere- und Feedback-
gespräche und ein sehr großes Bildungsangebot u.a. 
mit Seminaren für Ihre Gesundheit.

Profitieren Sie von unserem breiten Leistungsspekt-
rum als Maximalversorger in Bremen und von unserer 
langjährigen Erfahrung in Ausbildung und Forschung. 

Wir freuen uns auf Sie

Lesen Sie auf den folgenden Seiten, was unseren  
Klinikverbund als Ausbildungsstätte auszeichnet und 
welche Vorteile Sie bei uns in der Famulatur bzw. als 
PJler haben.

Mit vier Krankenhäu-
sern ist die Gesundheit 
Nord gGmbH Klinikver-
bund Bremen einer der 
größten kommunalen 
Klinikkonzerne Deutsch-
lands. 

Jedes Jahr versorgen 
rund 8.200 Mitarbeiter- 
innen und Mitarbeiter 
 – kompetent und 
menschlich zugewandt 
 – in nahezu jeder medi- 
zinischen Disziplin mehr 
als 250.000 Patientin-
nen und Patienten in 
Norddeutschland. 

Das Klinikum Bremen- 
Mitte ist akademisches 
Lehrkrankenhaus der 
Universität Göttingen. 
Die Kliniken Bremen- 
Ost, Bremen-Nord und 
Links der Weser sind 
Lehrkrankenhäuser der 
Medizinischen Fakultät 
der Universität  
Hamburg.
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Ein starker Verbund

Vier große Krankenhäuser, zahlreiche zertifizierte Zentren,  
fast 70 Fachkliniken: Der Klinikverbund Gesundheit Nord gehört 
mit seinen rund 8200 Mitarbeitern und den jährlich etwa 122.000 
stationären und weiteren 150.000 ambulanten Patienten zu den 
größten kommunalen Klinikkonzernen Deutschlands. 

Das Klinikum Bremen-Mitte ist ein Krankenhaus der Maximalversorgung. Rund um die Uhr können 
Schwerstverletzte und Schwerkranke behandelt werden. Zahlreiche Fachbereiche gibt es bremenweit 
nur hier – beispielsweise die Kinderchirurgie, die Neurochirurgie und die plastische Chirurgie. Ein 
großer Schwerpunkt ist die Behandlung von Menschen mit Krebserkrankungen. Seit 2015 trägt das 
fachübergreifende Onkologische Zentrum das Siegel der Deutschen Krebsgesellschaft. 

Seit vielen Jahren ist das Klinikum Links der Weser auf die Behandlung von Patienten mit Herzer-
krankungen spezialisiert – vom Frühchen mit angeborenem Herzfehler bis zum betagten Herzschritt-
macher-Patienten. Rund um die Uhr werden Menschen, die einen Herzinfarkt erlitten haben, hier 
schnell, kompenten und zuverlässig versorgt. Weitere Schwerpunkte sind die Allgemein - und Un-
fallchirurgie, die Innere Medizin mit Gastroenterologie und Diabetologie sowie Palliativmedizin.

Das Klinikum Bremen-Ost bietet ein breites Spektrum medizinischer Leistungen. Ein überregional 
bekannter Schwerpunkt sind die Psychiatrie und die Psychosomatik. Aber auch in den somatischen 
Fächern genießt das Klinikum einen ausgezeichneten Ruf weit über die Grenzen Bremens hinaus. Die 
Kliniken für Pneumologie und Beatmungsmedizin sind bereits seit Jahren durch die Deutsche Krebsge-
sellschaft zertifiziert. Weitere wichtige Schwerpunkte sind die Neurologie, die klinische Neurophysio-
logie mit Schlaflabor und die Geriatrie.

Das Klinikum Bremen-Nord hat sich in den vergangenen Jahren zum regionalen Gesundheitszent-
rum entwickelt. Besondere Bedeutung genießen die Gefäßchirurgie, die Geriatrie, die Psychiatrie, die 
Geburtshilfe sowie die Kinderklinik mit ihren speziellen Angeboten für Kinder mit Übergewicht und 
Diabetes. Seit 2016 gibt es außerdem eine Stroke-Unit. 



Das Klinikum Bremen-Mitte 

Zahlen und Fakten:

 akademisches Lehrkrankenhaus der Universität  
 Göttingen
 rund 800 Betten und 2500 Mitarbeitende
 größtes Krankenhaus in Bremen und Haus der 

 Maximalversorgung
 23 Fachkliniken und sechs angegliederte Institute
 überregionales Traumazentrum
  Onkologisches Zentrum, zertifiziert durch die  

Deutsche Krebsgesellschaft
  großes medizinisches Leistungsspektrum für  

Kinder und Jugendliche
 Stroke Unit und Neuroradiologie

Als PJ´ler bei Operationen mit 
modernster Technik mitwirken 

Die Ausbildungsdisziplinen – 48 Wochen Dauer – drei Abschnitte

PJ Beauftragter im KBM

Prof. Bernd Hertenstein
Klinikdirektor
Facharzt für Innere Medizin,
Hämatologie und Onkologie
Infektiologie und Hämostaseologie
Fon (0421) 497 72402
Bernd.Hertenstein@ 
klinikum-bremen-mitte.de

Pflichtfach
Chirurgie

Allgemein-, Visceral- 
und onkologische Chirurgie

Unfallchirurgie und  
Orthopädie

Gefäßchirurgie

Plastische, Ästhestische und 
Rekonstruktive  

Chirurgie

Kinderchirurgie und  
-urologie

Pflichtfach
Innere Medizin

Onkologie, Hämatologie, 
Angiologie, Infektionskrank-

heiten

Gastroenterologie,  
Endokrinologie,  

Ernährungsmedizin

Kardiologie, Nieren- und 
Hochdruckkrankheiten

Wahl-
Fächer

Anästhesiologie

Augenheilkunde

Hals-, Nasen- 
Ohrenheilkunde

Mund-, Kiefer-,  
Gesichtschirurgie

Neurochirurgie

Neurologie

Pädiatrie

Pathologie

Urologie

 Stellv. PJ Beauftragter
Prof. Michael Winterhalter
Klinikdirektor der Anästhesiologie  
und Schmerztherapie
Fon (0421) 497 - 5316
michael.winterhalter@ 
klinikum-bremen-mitte.de
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Das Klinikum Bremen-Nord

Zahlen und Fakten:

  akademisches Lehrkrankenhaus der Medizinischen  
Fakultät der Universität Hamburg

 12 Fachkliniken, rund 500 Betten und 970 Mitarbeitende
  Gefäßzentrum mit Beteiligung von Angiologen, Gefäßchirurgen 

und interventionellen Radiologen
 alterstraumatologische Behandlung in zertifiziertem Zentrum
  enge Zusammenarbeit von Traumatologie und Geriatrie,  

geriatrische Rehabilitation
 psychiatrisches Behandlungszentrum
 Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe mit über 1700 Geburten
 Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
 Neurologie mit Stroke Unit

Die Ausbildungsdisziplinen – 48 Wochen Dauer – drei Abschnitte

Ihr Ansprechpartner im  
Klinikum Bremen-Nord

PJ-Beauftragter
PD Dr. Marc Radosa
Spezielle Gynäkologische Onkologie
Fachexperte Onkozert
Fon 0421 6606-1540 und 1541
marc.radosa@gesundheitnord.de
 

„Ich profitiere sehr von der engen  
Begleitung durch die Oberärztin und 
die Stationsärzte. Die Arbeit im inter-
disziplinärem Team macht viel Freude 
und ermöglicht einen tollen Blick auf 
die verschiedenen Facetten der Thera-
pie von Kindern und Jugendlichen mit 
psychiatrischen Erkrankungen.“ 

Frederik Welk, 
PJ-Student bei der Gesundheit Nord

Pflichtfach
Chirurgie

Allgemein-, Gefäß- 
und Viszeralchirurgie

Unfallchirurgie und  
Orthopädie

Pflichtfach
Innere Medizin

Kardiologie, Pneumologie und 
Angiologie

Gastroenterologie,  
Onkologie und  
Diabetologie

Wahl-
Fächer

Anästhesiologie/Intensiv- und 
Notfallmedizin

Geriatrie und  
Frührehabilitation

Gynäkologie und  
Geburtshilfe

Kinder- und Jugendmedizin

Radiologie und  
Nuklearmedizin

Psychiatrie

Neurologie

„PJ in Bremen-Nord bedeutet: Ein „Praktisches 
Jahr“ in einem großen Krankenhaus, das für die 
Versorgung in einem relativ autarken Stadt-
teil im Bremer Norden steht. Das PJ umfasst 
die Versorgung kleiner Kinder bis ganz alter 
Menschen mit einem sehr breiten medizini-
schen Spektrum. Ausbildung, lernen, praktisch 
arbeiten machen das Praktische Jahr in Bre-
men-Nord zu einer runden Sache.“

 Stellv. PJ Beauftragter
Prof. Michael Winterhalter
Klinikdirektor der Anästhesiologie  
und Schmerztherapie
Fon (0421) 497 - 5316
michael.winterhalter@ 
klinikum-bremen-mitte.de



Das Klinikum Bremen-Ost

Zahlen und Fakten:

  akademisches Lehrkrankenhaus der Medizinischen 
Fakultät der Universität Hamburg

 ca. 9000 Betten und 1900 Mitarbeitende
  enge Verbindung zwischen Psychiatrie  

und Somatik
  interdisziplinäres Lungenzentrum, eines der 

größten Kompetenzzentren für die Behandlung  
von Lungenkrankheiten in Deutschland

  breitgefächertes und spezialisiertes psychiatrisches 
Versorgungsangebot in der Erwachsenen-, Kinder- 
und Jugendpsychiatrie sowie Psychosomatik 

  Abteilungen für Innere Medizin, Gastroenterologie 
und Onkologie

 Abteilung für Viszeral- und Unfallchirurgie
  Klinik für Geriatrie, Physikalische Medizin und  

Rehabilitation inkl. zertifiziertes  
Alterstraumatologisches Zentrum

Die Ausbildungsdisziplinen – 48 Wochen Dauer – drei Abschnitte

„Mein PJ war eine tolle und lehrreiche 
Erfahrung. Die Teams in allen Fachberei-
chen waren wirklich nett und engagiert. 
Auch selbstständiges Arbeiten oder prak-
tische Fertigkeiten wurden unterstützt 
und gefordert. Ein wirklich gelungenes 
PJ.“ 

Franziska Stubakow-Littau, 
PJ-Absolventin der Gesundheit Nord 

Pflichtfach
Chirurgie

Allgemein-, Viszeral- und 
Unfallchirurgie

Thorakale Endoskopie

Pulmologie

Pflichtfach
Innere Medizin

Pneumologie und  
Beatmungsmedizin

Innere Medizin,  
Gastroenterologie  

und Onkologie

Wahl-
Fächer

Anästhesiologie und  
Intensivmedizin

Neurologie

Psychosomatik

Psychiatrie und  
Psychotherapie

Kinder- und  
Jugendpsychiatrie

Geriatrie

Radiologie

Dermatologie, 
Dermatochirurgie  
und Allergologie

Physikalische und  
Rehabilitative Medizin 

„PJ-Betreuung im Klinikum Bremen Ost bedeutet: individuelle Betreuung 
durch zugewiesene Assistenten und Oberärzte, Heranführen der jungen 
Kollegen an die klinischen Fragestellungen und diagnostischen Verfahren. 
Somit lernen sie, die klinischen Herausforderungen zu meistern.“

Ihr Ansprechpartner im  
Klinikum Bremen-Ost

PJ-Beauftragter
Dr. Thomas Hilmer 
Chefarzt der Klinik für Geriatrie,  
Physikalische Medizin und Rehabilitation 
Fon 0421 408-2516 
thomas.hilmer@klinikum-bremen-ost.de 
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Das Klinikum Links der Weser 

Zahlen und Fakten:

  akademisches Lehrkrankenhaus der Medizinischen 
Fakultät der Universität Hamburg

 rund 530 Betten und 1300 Mitarbeitende
  überregional bekanntes Herzzentrum: Herzchirurgie, 

Kardiologie und Angiologie und die  Klinik für struktu- 
relle und angeborene Herzfehler/Kinderkardiologie

  Unfallchirurgie als regionales Traumazentrum  
zertifiziert und zum Verletztenartenverfahren  
(VAV) zugelassen

  Weiterbildungsstätte für Anästhesie- und Intensiv- 
pflege, Notfallpflege

Intensive Betreuung von  
Experten – in Theorie und Praxis

Die Ausbildungsdisziplinen – 48 Wochen Dauer – drei Abschnitte

„Im Klinikum Links der Weser 
erfahren die Studierenden 
jederzeit eine enge und 
persönliche Betreuung. In der 
PJ-Beauftragten und ihrem 
Sekretariat finden sie wohlwol-
lende Ansprechpartner, die sich 
für die Belange der PJ-Studen-
ten einsetzen. Die Ausbildung 
– sowohl theoretisch als auch 
praktisch – wird in allen Diszip-
linen großgeschrieben.“ 

Pflichtfach
Chirurgie

Allgemein-, Viszeral- und 
Unfallchirurgie

Pflichtfach
Innere Medizin

Kardiologie und  
Angiologie

Gastroenterologie,  
Diabetologie und  

Onkologie

Wahl-
Fächer

Anästhesiologie und  
Intensivmedizin

Geburtshilfe

Herzchirurgie

Palliativmedizin

Radiologie

Ihre Ansprechpartnerin im 

Klinikum Links der Weser
PJ-Beauftragte
Dr. Swantje Wienand, MME  
Geschäftsführende Oberärztin 
Fachärztin für Allgemein-, Viszeral-  
und spezielle Viszeralchirurgie 
Fon 0421 879-1407 
swantje.wienand@klinikum-bremen-ldw.de



Ihre Vorteile im Praktischen Jahr bei der Gesundheit Nord auf einen Blick

 einheitliche Ausbildungsstandards in allen vier Kliniken
  Monatliche Aufwandsentschädigung von 649,- Euro (inkludiert  

Sach- und Geldleistungen)
 Regelmäßige Karrieresprechstunden für Studierende
 Feste Mentoren
 Strukturierter Einarbeitungsplan/Einführungsveranstaltungen
 Möglichkeit der Klinik-Rotation
 Regelmäßige Visiten mit Chef- und Oberärzten
 Selbständige Betreuung von Patienten – unter Aufsicht
 Mitwirkung bei Operationen mit modernster Technik
 Röntgenvisiten, Abteilungsbesprechungen, Klinikkonferenzen
 Praktische Anleitung zu kleinen Eingriffen
  Fester Stundenplan einschließlich curricularer Veranstaltungen  

für PJ-Studierende (PJ-Seminare, PJ-Woche)
 Curriculare pathologisch-anatomische Ausbildung
 Curriculare pharmakologische Ausbildung
 Internetzugang für Literaturrecherche, Up to date
 Regelmäßige Lehrveranstaltungen mit Chef- und Oberärzten
 Betreuung von Doktorarbeiten
 Ideenförderung (Prämierung von konstruktiven Vorschlägen)

Erstellung von Diagnostik und 
Therapieplänen unter Aufsicht
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Unterstützung bei der Vereinbarung von Beruf und Privatleben

 Betriebsnahe Kindertagesstätten
 Kinderferienbetreuung
  Besondere (Seminar-)Angebote für Eltern (Beispiel Elterncafe)  

und pflegende Angehörige (Beispiel Pflegewoche)

Weitere Vorteile

 Vergütung nach Höchstsatz
  großes Patientenkontingent mit umfassenden  

Ausbildungsmöglichkeiten für Studierende
 Treffen und Ausflüge für PJ-Studierende
 Arbeitskleidung wird gestellt
 Mitarbeiterzeitschrift, Intranet
 Gesundheitsförderung durch Firmenläufe, Kursangebote etc.



Bremen:
Eine l(i)ebenswerte Stadt – 
nicht nur für Studierende
Bremen – eine moderne Stadt mit 
einem breiten kulturellen Angebot, 
stark in Wissenschaft und Technologie 
und mit großer maritimer Vergangen-
heit. Eine Stadt, die gerade für junge 
Menschen spannend und lebenswert 
ist. Um es auf den Punkt zu bringen: In 
Bremen lässt es sich leben. 

Hochschulen und Universität, aber auch 
die vielen internationalen Technologie- 
unternehmen prägen das Stadtleben 
und sorgen für internationales Flair. Das 
Viertel, Bremens buntester und leben-
digster Stadtteil, bietet Kneipen und  
Cafés jeder Art. Dort befinden sich mit 
dem Bremer Theater, der Kunsthalle, 
dem Wilhelm-Wagenfeld-Haus und 
zahlreichen weiteren Einrichtungen viele 
kulturelle Angebote. Wie die Stadt frü-
her aussah, lässt sich im Schnoor, einem 
kleinen historischen Stadtteil, erahnen 
– oder aber auf dem Marktplatz mit 
dem Dom und dem beeindruckenden 
Rathaus. Ob Hafen oder Weserstrand, 
Bürgerpark oder edle Geschäfte in der 
Innenstadt, ob Überseemuseum oder 
Weserstadion: Bremen hat für jeden Ge-
schmack etwas zu bieten. Nicht nur für 
PJ-Studierende.

Die Bremer Stadtmusikanten

Ein Biergarten an der Schlachte

Der Schnoor

Die Werder Fans im Weserstadion
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Kompetenz und Erfahrung
so kommen Sie zu uns 
PJler oder Ärzte in Weiterbildung treffen in der Gesundheit Nord auf fast 
jede medizinische Disziplin – die Weiterbildungsbefugnisse für alle Fachbe-
reiche liegen vor. Das Spektrum reicht von der Grund- und Regelversorgung 
bis zu hochspezialisierten Behandlungsmethoden, von der Geburtshilfe bis 
zur Altersmedizin, von der Transplantation bis zur Rehabilitation. 

Alle Infos zu Ihrem Praktischen Jahr in Bremen finden Sie unter  
www.pj-bremen.de 

Alle Weiterbildungsbefugnisse der Gesundheit Nord  
finden Sie unter 
www.gesundheitnord.de/medizinpflege/weiterbildungsermaechtigung 

Bewerben Sie sich bei uns

Für die Kliniken Links der Weser, Bremen-Nord, Bremen-Ost und Bremen-Mitte 
über www.pj-portal.de oder direkt bei unserer PJ-Beauftragten für die vier Kliniken:

Prof. Bernd Hertenstein
Klinikdirektor
Facharzt für Innere Medizin,
Hämatologie und Onkologie
Infektiologie und Hämostaseologie
Fon 0421 497-72402
Bernd.Hertenstein@klinikum-bremen-mitte.de

 

Ihre zentrale Ansprechpartnerin  
in der Gesundheit Nord 

Iwona Sankowska 
PJ Koordination
Fon 0421 497- 70201
Iwona.sankowska@gesundheitnord.de

„Die Größe des Klinikver-
bunds ermöglicht es uns, 
Studierenden ein breites 
Spektrum an Wahlfächern 
und Kliniken anzubieten. 
Außerdem bieten wir den 
Studierenden ein umfassen-
des Ausbildungsprogramm, 
das das PJ begleitet.“



KLINIKUM BREMEN-MITTE
St.-Jürgen-Straße 1
28177 Bremen
Fon 0421 497-0
Fax 0421 497-5030

KLINIKUM BREMEN-NORD
Hammersbecker Str. 228
28755 Bremen
Fon 0421 66 06-0
Fax 0421 66 06-1610

KLINIKUM BREMEN-OST
Züricher Straße 40
28325 Bremen
Fon 0421 408-0
Fax 0421 408-2366

KLINIKUM LINKS DER WESER
Senator-Weßling-Straße 1
28277 Bremen
Fon 0421 879-0
Fax 0421 879-1599
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